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               Wir kommen zu Ihnen

Abteilungen und Fachbereiche des Erzbischöfl ichen Ordinariats sowie Einrichtun-
gen in der Erzdiözese bieten an, zu einem Thema, das gegenwärtig bedeutsam ist, 
eine Dekanatskonferenz oder einen Klausurtag von Haupt- oder/und Ehrenamtlichen 
zu gestalten. 
Bitte nehmen Sie telefonisch oder per Mail Kontakt auf! 

Geistliche Begleitung 

Themen auf Anfrage

Pfarrer Helmut Bauer, Priesterseelsorger
089 2137-2425 HBauer@eomuc.de

Fachbereich Supervision – Coaching – Mediation 

• Konfl ikte konstruktiv klären
• Hilfen zur Refl exion des eigenen Konfl iktverhaltens  

Vorstellung der Hilfsinstrumente von Mediation bis Supervision
• „Geglückte Kommunikation ist die Ausnahme!“

Wie kann ich mein Kommunikationsverhalten verbessern? Grundlegende 
Gedanken der „Gewaltfreien Kommunikation“ nach M. B. Rosenberg

Thomas Goltsche, Leiter Fachbereich Supervision, Coaching, Mediation
089 2137-1739  tgoltsche@eomuc.de

Prävention von sexualisierter Gewalt und Grenzüberschreitungen

an Kindern und Jugendlichen und erwachsenen Schutzbefohlenen in der 
Erzdiözese München und Freising

• Miteinander achtsam leben: Wie kann ein Schutzkonzept für eine Pfarrei bzw. 
einen Pfarrverband  aussehen?

• Prävention sexualisierter Gewalt  - „Einführung“ in das Thema 
Die Präventionsbeauftragten der Diözese stellen sich und ihre Arbeit vor und 
zeigen Möglichkeiten auf, wie Sie in Ihrem Bereich präventiv arbeiten können 
und für das Thema “sexualisierte Gewalt“ wachsam sein können. 

• Weitere Themen wie Begriffe und Defi nitionen,Theologische Aspekte,Risiko- 
und Schutzfaktoren, Erkennen und Handeln, Interaktion und Aufarbeitung, Se-
xuelle Übergriffe unter Kindern und Jugendlichen, Kommerzielle Formen von 
sexuellem Missbrauch sind nach Bedarf möglich und können vereinbart werden.

Peter Bartlechner, Präventionsbeauftragter
089 5407415-14    pbartlechner@eomuc.de

Lisa Dolatschko-Ajjur, Präventionsbeauftragte
089 5407415-13    ldolatschko-ajjur@eomuc.de
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Arbeitsgemeinschaft Bistumsinterne Suchtbeauftragte

Surfen oder saufen!? Alkohol und andere Süchte – ein Problem in der Pfarrei?
Sucht ist ein Problem, das es nicht nur unter Ehrenamtlichen, sondern auch bei 
hauptamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in der Kirche gibt. Wir kommen zu 
Ihnen und stellen die Arbeit der bistumsinternen Suchtbeauftragten und die Sucht-
leitlinien der Erzdiözese bei einer Dekanatskonferenz vor. 
Dabei geht es um die Fragen:
• Was sind Anzeichen für eine Sucht?
• Wie gehe ich mit Suchtproblematik in der Pfarrei und bei Hauptamtlichen um?
• Welche Aufgaben haben die Suchtbeauftragten?
• Wie unterstützen die Suchtbeauftragten Abhängige und Vorgesetzte?
• •Wie sieht die der Ablauf nach dem 5-Stufenplan in der Erzdiözese München 

und Freising aus?

Kontakt:
Sprecher der „Arbeitsgemeinschaft Bistumsinterne Suchtbeauftragte“:
Diakon Michael Bichler
08071 597283 MBichler@eomuc.de
arbeo I Startseite / Serviceportal für Beschäftigte / Suchtbeauftragte

Handlungsfeld Flucht, Asyl und Migration

„Fremd ist der Fremde nur in der Fremde“ (Karl Valentin)
„Die sind nicht wie wir!“ Oft macht uns das Fremde Angst. Es stellt eine (scheinbare) 
Bedrohung dar - für das Gewohnte, das Vertraute. Im Kontakt mit Fremden müs-
sen wir unweigerlich Stellung beziehen und unser Weltbild hinterfragen.Vor dieser 
Auseinandersetzung mit dem Eigenen im Spiegel des Fremden scheut so mancher 
zurück. Doch was ist das eigentlich genau, dieses Fremde?
Wir laden Sie ein, dem Eigenen, dem Fremden und dem Gemeinsamen auf die Spur 
zu gehen!
Dauer: 45 Min

Magdalena Falkenhahn, Referentin für Kulturelle Bildung
08161 181-2158 mfalkenhahn@bildungszentrum-freising.de
www.bildungszentrum-freising.de

und 

Maria R. Feckl, EOM, Ressort Caritas und Beratung, 
Projekt „Aufbau Handlungsfeld Flucht, Asyl und Integration“
089 2137-2387 mfeckl@eomuc.de www.kirchehilft.de

Wir kommen zu Ihnen                W
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Im Gespräch mit Caritasdirektor und/oder Caritaspräses 

Austausch über Sinn, Arbeit und Bedeutung der Caritas

Georg Falterbaum, Caritasdirektor                                                               
089 55169-401 Georg.Falterbaum@caritasmuenchen.de   

Pfr. Augustinus Bauer, Caritaspräses
089 179580770     ABauer@ebmuc.de    
                                              

Fachbereich Ökumene

Themen auf Anfrage

089 2137-2360 oekumene@eomuc.de

Fachbereich Dialog der Religionen

• Vorurteile und Projektionen überwinden: Vom Judentum angemessen reden in 
Predigt, RU und Katechese

• Geschwister im Glauben: wo stehen wir heute im jüdisch-christlichen Dialog?
• Islam in der Gegenwart – zwischen Salafi smus und Reform
• Religiöser Fundamentalismus – Herausforderung des 21. Jahrhunderts
• „Christliches Abendland“? Der Beitrag der Religionen für die Identität Europas

Dr. Andreas Renz, Leiter Fachbereich Dialog der Religionen
089 2137 2364 arenz@eomuc.de

Abteilung Umwelt

Alle Themen und Handlungsfelder, die in den Diözesanen Nachhaltigkeitsleitlinien 
benannt werden. 
https://www.erzbistum-muenchen.de/ordinariat/ressort-1-grundsatzfragen-und-
strategie/umwelt/nachhaltigkeitsleitlinien-der-erzdioezese/87163 

Mattias Kiefer, Leiter Abteilung Umwelt
089 2137-1514 umweltbeauftragter@eomuc.de

Themen der Abteilung Liturgie

• „Die Einführung der neuen Mess-Lektionare als Chance für einen bewussteren 
Umgang mit dem Wort Gottes in der Liturgie“

• „Auf die Menschen zugehen – ‚Niederschwellige‘ Gottesdienstangebote
• Weitere Themen in Absprache mit der Abteilung Liturgie

Dr. Monika Selle, Fachreferentin für Liturgische Bildung und Liturgik
089 2137-2816 MSelle@eomuc.de 
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Abteilung Spiritualität

Themen auf Anfrage

Dr. Gabriela Grunden, Leiterin der Abteilung Spiritualität
089 2137-4313 GGrunden@eomuc.de  exerzitien@eomuc.de

FB Pilgern und Wallfahren

Themen auf Anfrage

N.N., Abteilung Spiritualität,
089 2137-4313   exerzitien@eomuc.de 
www.erzbistum-muenchen.de/Spiritualität/Pilgern

Fachbereich Sakramentenpastoral 

• „You´ll never walk alone!“ – Mentoring in der Firmpastoral
Dieser neue Ansatz in der Firmpastoral stellt die Beziehung zwischen dem Firmling 
und einem Mentoren/Paten bzw. einer Mentorin/Patin in den Mittelpunkt. 
Mentoren/innen müssen bereit sein, mit jungen Menschen einen Weg zu gehen, 
gemeinsame Erfahrungen zu machen und diese im Glauben zu refl ektieren. 
Das kann sowohl herausfordernd wie auch bereichernd sein. 

• „Eltern an Bord“
Erstkommunionvorbereitung kann auf die Eltern/Familien nicht verzichten. Mögliche 
Schwerpunkte: Anregungen für Eltern/Familien, Möglichkeiten für Väter, Weggottes-
dienste, Impulse für eine Gebetsschule…

• „Hier ist Wasser. Was steht meiner Taufe noch im Weg?“ (Apg 8,36)
Der Beginn eines Weges mit vielen Varianten – mögliche Schwerpunkte: 
Unterschiedliche Vorbereitungsmodelle, Vorstellung des 2-Stufen-Modells (erst Seg-
nung, dann Taufe); Taufe – und dann? Impulse zu einer nachhaltigen Taufpastoral

• „Wie ein Fest nach langer Trauer… – so ist Versöhnung“
Versöhnungsbereitschaft ist eine Gelingensbedingung im Zusammenleben. 
Der Grundauftrag der Kirche zur  Versöhnung zeigt sich in vielen Seelsorgs- und 
Lebensbereichen, nicht nur in der sakramentalen Beichte. 
Die Impulse aus Telefon-seelsorge, Schulpastoral, Hospizarbeit, Seniorenpastoral 
u.v.m. möchten sensibilisieren und motivieren, im eigenen Bereich eine „Kultur der 
Versöhnung“ zu entwickeln.

Helmut Heiss 
089 2137-1787 HHeiss@eomuc.de 

Eva Stüber
089 2137-1786     EStueber@eomuc.de
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Die Kita als pastoraler Ort

Katholische Kindertageseinrichtungen sind pastorale und seelsorgliche Orte – viel-
leicht besonders deutlich, wenn die Verwaltung wegfällt. 
Kinder, Eltern und das Personal sind Teil unserer Pfarrgemeinden. 

Wir kommen gerne zu Ihnen,
• um mit Ihnen ins Gespräch zu kommen, 
• Ihnen Ideen zu bringen für die Arbeit mit Eltern und Kindern, 
• Ihnen Anregungen für Gottesdienste und Andachten vorzustellen, 
• um uns gemeinsam Gedanken zu machen wie „das Katholische“ in den  

Einrichtungen weiter sichtbar bleiben kann!

Anna Rieß-Gschlössl, 5.1.1., Religionspädagogik im Elementarbereich
ARiess-Gschloessl@eomuc.de 

Margot Eder, 5.1.1., spirituelle Begleitung des Kita-Personals
MEder@eomuc.de

Monika Mehringer, Kinderpastoral
089 48092-2211   MMehringer@eomuc.de 

Stefanie Penker, Kinderpastoral
089 48092-2217   SPenker@eomuc.de

Erzbischöfl iches Jugendamt

• Heute jung sein – heute Christ/in sein – heute Kirche sein
Der Anteil der (Jugend-)Verbände an der Sendung der Kirche – praktischer 
Einblick in die Theologie der (Jugend-)Verbände.

Richard Greul, Diözesanjugendpfarrer
089 48092-2410  rgreul@eja-muenchen.de

• Engagement in Zeiten der Veränderung
      Erkenntnisse aus dem zweiten Engagementbericht der Bundesregierung für die  
       (Jugend-)Pastoral

Andrea Glodek, Grundsatzreferentin
089 48092-2427  aglodek@eja-muenchen.de

• Blind-Date im Kirchenraum
        Kirchenraumpädagogik: Interaktiv den Kirchenraum erfahren. Ideen für die 
       Pastoral vor Ort selbst ausprobieren.

Markus Lentner, Referent für Ministrantenarbeit und religiöse Bildung im EJA
089 48092-2422  mlentner@eja-muenchen.de

Weitere Themen auf Anfrage bei Diözesanjugendpfarrer Richard Greul
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Katechese und Evangelisierung

• Wie Katechese gelingen kann – Ideen und Praxisbeispiele aus unserer Diözese
• Die fünf Kerndimensionen des religiösen Lebens als Lesebrille für 

katechetische Angebote
• Weitere Themen auf Anfrage

Franziska Marschall, Leiterin Fachbereich Katechese und Evangelisierung
089 2137-1371 FMarsschall@eomuc.de
http://www.erzbistum-muenchen.de/katecheseundevangelisierung

Fachbereich Ehevorbereitung und -begleitung

• Zwischen Event und Sakrament: Wertschätzende Ehevorbereitung

Robert Seisenberger
089 2137-1549     rseisenberger@eomuc.de www.ehevorbereitung-muenchen.de

Fachbereich Ehe- und Familienpastoral

• „Amoris laetitia“ – wertvolle Impulse für Paare und Familien und für die 
Familienpastoral

Agnes Passauer, Fachbereichsleitung
089 2137-2207 APassauer@eomuc.de und www.ehe-und-familie.info 

und die Regionalreferent/innen für Ehe- und Familienpastoral:

Nord: Sylvia Braun-Schmidtner
089 2137 2243 SBraun-Schmidtner@eomuc.de 

Nord-Ost: Cornelia Schmalzl-Saumweber
0178 2894686 CSaumweber@ebmuc.de 

Nord-West: Johannes Sporrer
08141 3242-24 JSporrer@ebmuc.de 

Süd-Ost: Peter Glaser
0861 20998959 PGlaser@eomuc.de 

München: Michael Kafka
089 419501-41 MKafka@ebmuc.de 

Fachbereich Alleinerziehende Mütter und Väter

• Wir sind auch eine Familie! - Pastoral nach Trennung und Scheidung

Susanne Ehlert
089 2137-1236  SEhlert@eomuc.de www.alleinerziehende-programm.de
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Fachbereich Frauenseelsorge

• „Nicht männlich, noch weiblich“ (vgl. Gal 3,28). Gender Katholisch!    
      Power Point Vortrag mit Ergebnissen einer wissenschaftlichen Tagung, die der  
       Fachbereich veranstaltet hat.
• Frauengerechte Sprache in der Liturgie mit Empfehlungen der Bischöfl ichen 

Frauenkommission.
• Schätze in Heiligentraditionen entdecken – neue Zugänge zur Symbolik von 

Schwarzer Madonna, Hl. Kümmernis, Hl. Georg und Hl. Margarethe.     

Wiltrud Huml, Leiterin Frauenseelsorge
089 2137-1384  WHuml@eomuc.de

Fachbereich Seniorenseelsorge

• „Zeig deine Wunde“
       Impulse aus dem Vulnerabilitätsdiskurs für eine neue Sicht des Alter(n)s
• neongrün statt beige

Formate für die Praxis aus der Projektwerkstatt: existentiell gewendet, multi-
professionell und dienstleistungsorientiert

• Biografi earbeit und Seelsorge
      Grundlagen der Biografi earbeit und Mini-Impulse für die Praxis von                     
      Seelsorger*innen
• Der demografi schen Wandel und die Lebensphase Alter vom Kirchturm aus 

gesehen – Was sich ändert und welche Chancen dies für Pfarreien und Pfarr-
verbände bietet.

Adelheid Widmann, Dipl.-Theol., 
Leiterin Abteilung Seniorenpastoral/Fachbereich Seniorenseelsorge
089 2137-4303    awidmann@eomuc.de

Weitere Themen auf Anfrage!

Fachbereich Seelsorge in stationären Einrichtungen

• Seelsorge in stationären Senioreneinrichtungen
Informationen zur Altenheimseelsorge in unserer Erzdiözese

• Wenn nichts mehr zu machen ist, dann ist noch viel zu tun …
Anregungen zur Begleitung sterbender Menschen und ihrer Angehörigen

Diakon Paul März, Leiter Fachbereich Seelsorge in stationären Einrichtungen, 
089 2137-4304 PMaerz@eomuc.de
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Sachgebiet Demenz

• „Wie Menschen mit Demenz und ihre Angehörigen begleiten?“
       Informationen zur seelsorglichen Begleitung der Zielgruppen
• „…weil du mich berührst“ – Einblicke in das Leben Angehöriger von Menschen 

mit Demenz
      Situation und Begleitmöglichkeiten für Angehörige von Menschen mit Demenz  
      auf Grundlage des Kunstprojektes „…weil du mich berührst“

Dr. Maria Kotulek, PR, Fachreferentin für Demenz
089 2137-4306  MKotulek@eomuc.de

Abteilung Stadt- und Landpastoral

„Bemüht euch um das Wohl der Stadt…“ (Jeremia 29,7)
Die Vielfalt in der Stadt wächst stetig, ebenso mit ihr die Chancen und Möglichkeiten 
für die Pastoral. Dabei braucht es heute neue individuelle Antworten, kreative Wege 
und ansprechende Impulse, um den Menschen im Hier und Jetzt Halt und Orientie-
rung zu geben. Gemeinsam mit Ihnen werden wir Ausschau halten, nach Unentdeck-
tem und Verborgenem, das Ihre Stadt, Ihr Stadtteil oder Ihr Pfarrgebiet bereithält. 
Wir unterstützen, begleiten und beraten Sie gerne bei der Ideenfi ndung und bei der 
Umsetzung für pastorale Interventionen in ihrer Gemeinde.

Georg Schmidtner, Leiter der Abteilung Stadt- und Landpastoral
Florian Wagner, Mitarbeiter der Stadtpastoral
089 2137-1730  stadtpastoral@eomuc.de

Beispiele bereits erfolgreicher Interventionen und Projekte? – gerne unter: 
www.erzbistum-muenchen.de/stadtpastoral

Arbeitslosenseelsorge

• Mehr als 80 000 Hartz IV Empfänger/innen im Großraum München. 
Welche Bedeutung hat das für uns?

• Leben und Glauben von arbeitslosen Menschen als Anfrage an die lokale Kirche. 

Mike Gallen, Arbeitslosenseelsorger
089 51099373  mgallen@eomuc.de  www.arbeitslosenseelsorge.de
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Kirchliche Dienste am Flughafen München 

• in der Konferenz: Darstellung  der Arbeit am Münchner Flughafen
• ein Besuch am Flughafen – ca. 1 ½ - 2 Stunden – evtl. kurze Andacht in der Ka-

pelle, kurzer Orientierungsgang, Darstellung des Aufgabenspektrums
• ein halber Tag am Flughafen mit Rundfahrt (Kosten!), Treffen in der Kapelle mit 

Darstellung der Kirchlichen Dienste 

Franz Kohlhuber, kath. Flughafenseelsorger
089 97590929 franz.kohlhuber@munich-airport.de www.airportchapel.de

Betriebsseelsorge

• Betriebsseelsorge – Kirche im Betrieb – solidarisch, prophetisch, missionarisch
• Spiritualität der Arbeit
• Arbeit 4.0 – Veränderungen in der Arbeitswelt und deren Relevanz für die Seel-

sorge
• Armut und Prekarisierung

Christian Bindl, Leiter des Fachbereichs Betriebsseelsorge
089 55251630  bss.C.Bindl@kab-dvm.de 

Jörg M. Maier, Betriebsseelsorger Region München
089 55254916  bss.J.Maier@kab-dvm.de

Irmgard Fischer, Betriebsseelsorgerin Region Nord 
08161 233065  bss.I.Fischer@kab-dvm.de

Alexander Kirnberger, Betriebsseelsorger Region Süd
0151–21215191 AKirnberger@erzbistum-muenchen.de

Fachbereich Tourismus und Sport

• Impulse aus Tourismus und Trendforschung:
Warum und wie wir (noch) in Urlaub und Freizeit punkten 

• Espresso gibt´s immer!
Kirchliche Dienstleistung zwischen Gastfreundschaft und Abgrenzung

• Selfi ekulisse oder Erfahrungsraum – Ein Plädoyer für offene Kirchen.

Robert Hintereder, Leiter des Fachbereichs Tourismus und Sport
089 2137 2426    rhintereder@eomuc.de   
www.erzbistum-muenchen.de/tourismus
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Sportpastoral

• Berge sind stille Meister. Die spirituelle Dimension der Bergwelt – Lichtbildvor-
trag / ggf. praktisch in der Bergwelt

• Sport als pastorales Aufgabenfeld – ggf. mit sportpraktischen und/oder erlebnis-
pädagogischen Elementen

• Sport im Alter - mit praktischen Übungen
• Durchatmen am Arbeitsplatz - mit Übungen zum körperlichen und seelischen 

Wohlbefi nden
• Spiritualität des Laufens
• Traditionelle christliche Gebetsgebärden
• Yoga und christliche Spiritualität

Helmut Betz, Pastoralreferent, Sachgebiet Sportpastoral
089 2137-2857/ -2371 
sportpastoral@eomuc.de www.erzbistum-muenchen.de/sport

Fachbereich Hochschulpastoral 

• Hochschulpastoral: Was macht die Kirche an der Hochschule? 
• Studentisches Wohnen: Wohnheime und Wohnheimpastoral in Trägerschaft der 

Erzdiözese

Martin Obermeyer, Abteilungsleiter Schul- und Hochschulpastoral
0892137-2075 maobermeyer@eomuc.de

• „Das Leben in den Katholischen Studierendenwohnheimen“

Michael Seitlinger, Dipl.-Theol., Fachreferent für studentisches Wohnen 
089 38103-141  mseitlinger@eomuc.de

Abteilung Pastoral Menschen mit Behinderung

• Alle inklusive?“ – Ich wäre längst nicht so behindert, wenn….
Ein Impulsreferat zum Thema Inklusion

• „Spiritual Care“ am Beispiel von Menschen mit geistiger Behinderung
Begleitung schwerkranker und sterbender Menschen mit geistiger Behinderung

• „Ich zeig` Dir meine Welt“
Ein (halber) Tag mit „Leichter Sprache“, spannenden Begegnungen, 
überraschenden Erkenntnissen, an verschiedenen Orten in Wohn- und Werk-
stätten für Menschen mit Behinderung (Tln: max. 15 Personen)

• „Leichte Sprache  - damit alle verstehen können“. 
Einführung in die „Leichte Sprache“ für alle - Studient/halb/tag 

Anne Kunstmann, Leiterin Abteilung 4.3.4 Pastoral Menschen mit Behinderung
089 2137-4312  akunstmann@eomuc.de
www.behindertenseelsorge-muenchen.de
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Fachbereich Krankenhausseelsorge

„Ich war krank und ihr habt mich besucht“ (Mt 25,36) –
Ein Impulspapier zur Sorge der Kirche um die Kranken

In Gesundheitswesen und Krankenhaus fi nden fortlaufend Veränderungen statt, die 
die Beteiligten vor Herausforderungen stellen. Auch die Bedingungen für die Kran-
kenseelsorge und die Erwartungen ihrer Zielgruppen wandeln sich. Da sein für Kran-
ke, Sterbende und nahe stehende Personen bleibt dabei eine zentrale Aufgabe der 
Kirche.
Das Impulspapier der Pastoralkommission der DBK will Pfarreien, Ehrenamtlichen 
und hauptamtlichen Krankenhausseelsorgern Orientierung in den aktuellen gesell-
schaftlichen und kirchlichen Veränderungsprozessen geben.
Im Rahmen der Dekanatskonferenz wird das Impulspapier mit wichtigen Aussagen 
vorgestellt und als Diskussionsbasis angeboten.

Dr. Martin Seidnader, PR, Leiter des Fachbereichs Krankenhausseelsorge
089 2137-2071 khs@eomuc.de

Fachbereich Hospiz und Palliativ

• Im Sterben nicht allein gelassen  –  Begleitung kranker und sterbender Men-
schen und Ihrer Angehörigen in der Pfarrei. 

• Sterben in Würde -Die Debatte um Sterbehilfe und ärztlich assistierten Suizid.
• Pastoral in neuen Kontexten - Aktuelle Entwicklungen in der Hospiz- und Pallia-

tivversorgung und ihre Bedeutung für die Seelsorge.
• Spiritual Care und Seelsorge? Begriff und Bedeutung der „Spiritualität“ in der 

Hospiz und Palliativversorgung.
• Seelsorgliche Begleitung erkrankter und sterbender Kinder und Jugendlicher 

und ihrer Familien. 

Norbert Kuhn-Flammensfeld, Fachbereichsleiter Hospiz und Palliativ
089 2137 2318 nkuhn@eomuc.de

Themenbereich Trauer und Trauma

• Traumapastoral, seelsorgliche Begleitung bei Menschen mit schwerer Belastung
    (z.B. Flüchtlinge / Komplizierte Trauer)
• „Wollen sie einen Seelsorger oder eine ordentliche Bestattung?“
    Bestattungskultur im Wandel – Anfrage an die Seelsorge

Ulrich Keller, PR, Fachreferent Trauma/Trauer
089 2137-2315 ukeller@eomuc.de
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Fachbereich Seelsorge in Einsatz und Notfall

„Seelsorge angesichts des plötzlichen und unerwarteten Todes“

Der Suizid eines Familienvaters; der tödliche Verkehrsunfall eines Jugendlichen; der 
plötzliche Herzinfarkt eines 45-jährigen Mitglieds des Pfarrgemeinderates – immer 
wieder wird uns in unseren Pfarreien drastisch vor Augen geführt, was die Statistik 
mit wenigen Zahlen ausdrückt: Jeder fünfte Mensch in Deutschland stirbt plötzlich 
und unerwartet!
Solche Situationen sind es, die uns als Seelsorgende herausfordern: Wie „geht“ 
Seelsorge unter solch traumatischen Umständen? Was hilft da wirklich, und was 
sollte man lieber nicht tun?
Wie unser Reden und Handeln, aber auch unser Schweigen in diesen Grenzberei-
chen der Seelsorge hilfreich für die Betroffenen sein kann, darüber berichtet der 
Referent.

Herman Saur, Leiter der Notfallseelsorge der Erzdiözese München und Freising
0170 7658704 
089 2137-2319     HSaur@eomuc.de 

Münchner Insel – Krisenberatung

Sie alle sind in Ihrem Berufsalltag wie wir  immer wieder damit konfrontiert, dass sich  
Menschen in schwierigsten persönlichen Krisen und Situationen an Sie wenden. 
Hoch konfl ikthafte Paare oder Familien, suizidale Menschen, aggressiv-fordern-
de Personen,  akut traumatisierte oder  psychisch kranke Menschen und andere. 
Manchmal stößt man dann an persönliche und fachliche Grenzen in der Beratung 
und Seelsorge. 

In solchen Situationen können Sie sich telefonisch an uns wenden und wir können 
Ihnen möglicher Weise helfen, auf welche Hilfsangebote Sie Ihre Klienten und Kli-
entinnen verweisen können. Wir verfügen über einen großen und aktuellen Pool von 
Informationen zu allen psychosozialen Themen. 
Auch kommen wir gerne in Ihr Team, wenn Sie im Umgang mit den oben beschrie-
benen Personengruppen  eine individuell auf Ihre Bedürfnisse abgestimmte Fortbil-
dungseinheit  suchen.

Ansprechpartner: 
Sybille Loew (kath. Leiterin) und Tilmann Haberer (ev. Leiter)
089 220041  info@muenchner-insel.de  www. muenchner-insel.de 
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Seelsorgegespräche am Telefon oder gar noch per EMail oder Chat – 
geht das überhaupt?

80 Millionen Handyanschlüsse und 20 Millionen Festnetzanschlüsse in Deutschland 
erzählen etwas über die zunehmende Medialisierung der Gesellschaft.
Immer öfter sehen sich Seelsorger/innen somit auch mit der Erwartung konfrontiert, 
ein Seelsorgegespräch am Telefon zu führen.
Es können sowohl die Besonderheiten fernmündlicher Gespräche (Reduzierung auf 
die Dimension Hören) vorgestellt als auch das eigene Gesprächsverhalten am Tele-
fon refl ektiert und geübt werden.

Gerade Jugendliche und junge Erwachsene nutzen das Smartphone ja kaum noch 
zum Telefonieren, sondern sie chatten und mailen.
Gerne stellen wir Ihnen die Besonderheiten dieser nochmals reduzierten Kommu-
nikationsform vor und zeigen Ihnen im praktischen Ausprobieren wie dicht solche 
Gespräche werden können.

Alexander Fischhold
Leiter der Telefonseelsorge in der Erzdiözese München und Freising
089 2137-2098  telefonseelsorge@eomuc.de
www.telefonseelsorge-muenchen-kath.de

Ehe-, Familien- und Lebensberatung

Gelebte Beziehungen, gelingende Partnerschaft, Familie und Ehe sind ein existen-
tieller Bereich menschlichen Lebens. Die Infragestellung von Partnerschaft und die 
Erfahrung von Trennung können tiefe persönliche Krisen auslösen.
Die Ehe-, Familien- und Lebensberatung als psychologischer Fachdienst der ka-
tholischen Kirche unterstützt Menschen bei der Bewältigung von Partnerschafts-, 
Familien- und persönlichen Lebenskrisen und bietet Hilfe bei der Lebensgestaltung 
und Sinnfi ndung im alltäglichen Leben.
Neben der Beratung haben wir auch Gruppenangebote zu verschiedenen Themen-
bereichen  und die Möglichkeit zur Onlineberatung. 
Sie können sich bei konkreten Fragen direkt an eine unserer 19 Landkreis- bzw. 
Außenstellen in der Erzdiözese wenden bzw. Menschen auf unser Angebot aufmerk-
sam machen. 
Für die Dekanatskonferenzen stehen die Stellenleiter/innen der Landkreis- bzw. Au-
ßenstellen für Themen rund um die Bereiche Ehe, Familie und Partnerschaft zur 
Verfügung.

Margret Schlierf, Gesamtleiterin der Ehe-, Familien- und Lebensberatung 
in der Erzdiözese München und Freising
089 544311-0 info@eheberatung-oberbayern.de
www.erzbistum-muenchen.de/eheberatung-oberbayern
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Wir kommen zu Ihnen                W

Abteilung Weltkirche

• Internationaler Freiwilligendienst Nord-Süd und Süd-Nord: 
Wie diese beiden Lernprogramme für junge Erwachsene für die Pfarrei 
fruchtbar gemacht werden können 

• Hilfswerke: 
Vorstellung der bischöfl ichen und päpstlichen Hilfswerke; Kampagnen, Kollek-
ten, Zusammenarbeit

• Sternsinger-Aktion in den Pfarreien: 
Ziele, Ordnung Kindermissionswerk, Motivation, Probleme, Herausforderungen

• Pfarr-Projektpartnerschaften: 
Pfarreien und ihre weltkirchliche Solidaritätsaktionen für Projekte im Ausland - 
Herausforderungen, Probleme und Möglichkeiten der Unterstützung

• Globales Lernen: Informationen zu konkreten Bildungsangeboten und Aktionen 
für Kinder, Jugendliche und Erwachsene

• Partnerschaft zwischen der Erzdiözese München und Freising und der Kath. 
Kirche Ecuadors: Informationen zum Land, zur Partnerschaft, zur Möglichkeit 
der Mitwirkung/Information zur Partnerschaft mit der Diözese Evry

• Zweitstipendien, Spenden, Sonderkollekten: 
Informationen zur Regelung im Erzbistum; Handhabe

Sebastian Bugl, Leiter der Abteilung Weltkirche
089 2137-1533  SBugl@eomuc.de

Fachbereich Medien und Kommunikation (muk)

• Kurzfi lm im RU: Filmauswahl, Lehrplanbezug, Methoden
• Elektronische Schnitzeljagd – Spielend lernen mit Actionbound
• Apps und digitale Tools für den Religionsunterricht
• Kirche geht online - Social Media für die Arbeit in der Pfarrei
• Holy+wood. Spielfi lmarbeit in der Pfarrei 
• Religion in den Medien
• Künstliche Intelligenz – Träume von Perfektion und ewigem Leben
• Als ob es nur um Facebook ginge – Überlegungen zum digitalen Wandel

Josef Strauß, Franz Haider, Dr. Matthias Wörther
089 2137-1555 www.m-u-k.de

Abteilung Religionsunterricht an Grund-, Mittel- und Förderschulen

Themen zum Religionsunterricht an Grund-, Mittel- und Förderschulen auf Anfrage

Helga Matzhold
Leiterin Abteilung Religionsunterricht an Grund-, Mittel- und Förderschulen
089 2137-1269    GMF@eomuc.de
https://www.erzbistum-muenchen.de/ordinariat/ressort-5-bildung/religionsunter-
richt-hochschulfachliche-aufgaben/cont/72789
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Katholische Erwachsenenbildung und KEB e.V.

Die „Leitlinien für katholische Erwachsenenbildung“ wurden von Kardinal Marx im 
Jahr 2012 in Kraft gesetzt. Sie bilden den Rahmen für vielfältige Themenbereiche, 
die zentral oder dezentral von den unterschiedlichen Trägern der Erwachsenenbil-
dung angeboten werden – in Pfarreien, Pfarrverbänden, Tagungshäusern oder von 
den 14 Kath. Bildungswerken e.V. in Stadt und Landkreisen.
Gene kommen wir zu Ihnen, wenn Sie mehr über die Katholische Erwachsenenbil-
dung oder über einzelne Themenfelder (z. B. Theologische Bildung, Familienbildung 
und EKP®, Umweltbildung oder politische Bildung) wissen wollen. 
Das konkrete Thema wird mit dem jeweils angefragte/n Fachreferenten/in vereinbart. 

Dr. Anneliese Mayer, Ordinariatsrätin
Leiterin der Hauptabteilung Außerschulische Bildung und Bischöfl iche Beauftragte 
für Erwachsenenbildung im Erzbistum München und Freising
089 2137-1238  AMayer@eomuc.de

Stiftung Bildungszentrum im Kardinal-Döpfner-Haus Freising

• Was ist neu an der neuen Einheitsübersetzung? (Friedrich Bernack)
• Themen aus FamilienTeam und KlasseTeam (Monika Heilmeier-Schmittner)
• Sinus-Milieus (Monika Heilmeier-Schmittner)
• Einführung in Biografi earbeit (Monika Heilmeier-Schmittner)
• Fremdheitsgefühle einordnen – ein Workshop zur interkulturellen Kompetenz 

(Magdalena Falkenhahn)

08161 181-2176 info@bildungszentrum-freising.de
www.bildungszentrum-freising.de

Bibelarbeit und Exegese

• Biblische Themen in Konferenzen und Klausuren 
• Bibel und Musik (Oratorien, Passionen u.ä.) an Klausur- und Einkehrtagen 

Dr. Christine Abart, PR
Referentin für Bibelpastoral im Haus St. Rupert, Traunstein
Theol. Referentin im Kath. Bildungswerk Traunstein, 
kommissarische Diözesanleiterin des Kath. Bibelwerks e.V. Stuttgart
0861 9890-116   CAbart@sankt-rupert.de
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Renovabis

Solidaritätsaktion mit den Menschen in Mittel- und Osteuropa
• „Bleiben oder gehen?“ Die Situation von Arbeitsmigranten/innen aus Mittel- und 

Osteuropa
• Brennpunkt Ukraine: Humanitäre Lage und kirchliches Engagement
• Frauenhandel in Europa: Eine moderne Form der Sklaverei  
• Was ist los in Polen, Ungarn & Co? – Impulse zur aktuellen Situation im Osten 

Europas
Thomas Müller-Boehr, Referent Dialog und Partnerschaften
08161 5309-46 mb@renovabis.de www.renovabis.de


